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An die 
Vorsitzende des Kreistages 
des Landkreises Darmstadt-Dieburg 
Frau Dagmar Wucherpfennig 
- Kreistagsbüro - 
 
im Hause 
 

Darmstadt, den 18.04.2017 
 
 
Anfrage „MVZ GmbH“ 
 
Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
 
wir bitten um Aufnahme der folgenden Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten 
Kreistagssitzung: 
 
Vorbemerkung des Fragestellers: 
 
In der Sitzung der Betriebskommission am 29.03.2017 wies Herr Landrat Klaus Peter 
Schellhaas, in einer in Schärfe und Duktus unangemessenen Weise, Herrn 
Fraktionsvorsitzenden Lutz Köhler darauf hin, dass er weitere Fragen zur 
Finanzierung der MVZ GmbH nur noch schriftlich beantwortet. Diese Anregung 
nehmen wir hiermit dankend an. 
  

1. Der Eigenbetrieb Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg (KKH) hat der MVZ GmbH 
ein mündliches Darlehen in Höhe von mindestens 670.000,-- € gewährt. Lag 
hierzu ein Beschluss der Gesellschafterversammlung nach §7 des 
Gesellschaftsvertrags der MVZ GmbH vor? Wenn nein, wie konnte dann die 
Betriebsleitung rechtmäßig den mündlichen Darlehensvertrag abschließen? 

2. Hat der Landkreis Darmstadt-Dieburg der MVZ GmbH in den Jahren 2014 und 
2015 Darlehen zur Verfügung gestellt? Wenn ja, welche Gremien haben dies 
wann beschlossen? 

3. Es wird um Mitteilung der täglichen Kassenstände (Kontostände) der MVZ 
GmbH zwischen dem 01.01.2017 und dem 31.03.2017 gebeten. 

4. Es wird um Vorlage eines aktuellen Handelsregisterauszuges gebeten. 
Darüber hinaus wird um Erläuterung gebeten, ob die Betriebsleitung zur 
Tätigung von Insich-Geschäften nach §181 BGB ermächtigt ist. 

5. Es wurde mitgeteilt, dass die Zinsen für das mündliche Darlehen im 
Jahresabschluss 2016 gebucht worden sind. Wann erfolgte diese Buchung? 

6. Hat die MVZ GmbH dem KKH die Mieten für das MVZ in Seeheim-Jugenheim 
in 2016 bezahlt oder handelt es sich hierbei um immer noch offenstehende 
Forderungen? 

7. Ist das radiologische MVZ in Groß-Umstadt mittleierweile, wie geplant, in 
vollem Umfang in Betrieb gegangen? Wenn nein, wird um Erläuterung der 
Gründe gebeten und um eine Abschätzung der wirtschaftlichen Folgen für die 
MVZ GmbH. 

 
Mit freundlichen Grüßen                                              Für die Richtigkeit 
     
 



 
Lutz Köhler       Heiko Handschuh  
Fraktionsvorsitzender     Fraktionsgeschäftsführer 


